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Eichstätt (brp) Am kommenden
Wochenende zwischen dem Frei-
tag, 1. Juni, und Sonntag, 3. Juni,
öffnet der Eichstätter Fliegerclub
wieder die Tore seiner Hangars
weit fürBesucher ausnahund fern:
Die Flugzeuge und ihre Piloten ste-
hen beim traditionsreichen Flie-
gerfest auf der Waschette im Mittel-
punkt. Aber auch für das leibliche
Wohl sorgen die rund 200 aktiven
Mitglieder des Vereins. Bereits seit
Wochen arbeiten sie daran, dass
sich jedermann auf ihrem „Flieger-
berg“ wohlfühlt. Und auch für die
„Kleinen“ ist gesorgt: So sorgen
beispielsweise Hüpfburg und Tom-
bola oder der vereinseigene Spiel-
platz dafür, dass dem Nachwuchs
nicht langweilig wird. Ein Famili-
enfest eben, wie Vereinsvorsitzen-
der Karl Kölle betont. So gibt es am

Freitag ab 16 Uhr vergünstigte
Rundflüge für Kinder und Jugend-
liche.

Dass Piloten kunstvolle „Turns“
und Figuren in den Himmel schrei-
ben, fasziniert die Menschen seit
den Anfängen der Fliegerei. Auch
der Eichstätter Fliegerclub setzt da-
rauf. Hier müssen − wie in der Ver-
gangenheit oft geschehen − keine
Fremden angeheuert werden. Seit
einigen Jahren hat der Verein ei-
nige Mitglieder in seinen Reihen,
die Kunstflug betreiben dürfen. Der
„Segelflieger“ Roland Berlinghof

hat sich bereits einen Namen als
Kunstflugpilot gemacht. Mit einer
Lo 100, einem Segelfliegeroldtimer
aus dem Jahr 1954, versetzt er mit
seinem „Luftballett“ das Publikum
in Staunen.

Alte Hasen sind bereits die beiden
Eichstätter Florian Bergér und
Claudius Spiegel − und dies in ih-
rem jugendlichen Alter. Seit mehre-
ren Jahren zeigen sie mit der Extra
300, dass sie extra stählerne Nerven
besitzen, wenn sie positive und ne-
gative Flugfiguren mit hoher G-Be-
lastung zeigen. Im wirklichen Le-
ben sitzen die beiden mittlerweile

als Copilot in der Kanzel der großen
Verkehrsmaschinen.
Live-Musik mit Recall am
Freitag und Samstag ab 19 Uhr
Gemütliches Beisammensein ist
Trumpf. Das ganze Wochenende be-
steht die Möglichkeit, quasi vor
oder nach der Brotzeit mit Motor-
flugzeugen, Motorsegler oder dem
Ultraleicht „in die Luft“ zu gehen.
Die erfahrenen Piloten liefern auch
noch die passenden Erklärungen zu
Maschine und Landschaft dazu.

Zudem unterhalten die Modell-
flieger der vereinseigenen Sparte
mit ihren kleinen wendigen „Ma-
schinen“ das Publikum. Als beson-
dere Attraktion sind Modellflugzeu-

ge mit Düsenantrieb zu sehen. Die
Kunstflugfiguren, die diese zeigen
werden, können dann unmittelbar
darauf bei den großen Maschinen
bestaunt werden.

Die Eichstätter Cover-Band Re-
call unterhält am Freitag und Sams-
tag ab 19 Uhr mit ihrem Mix aus
Rockklassikern von den 70ern bis
heute!
Abheben rund um die Uhr,
am Samstag ab 14 Uhr, am
Sonntag ist um 10 Uhr Gottes-
dienst − dann geht es los!
Rund geht es dann das ganze Wo-
chenende weiter: Der Eichstätter
Fliegerclub hat sich wie jedes Jahr
Unterstützung geholt, um das Publi-
kum zu unterhalten: Die Fall-
schirmspringer aus Burgheim ha-
ben sich ebenso angemeldet wie di-
verse Drachen- und Gleitschirmflie-
ger, bei denen man oft nicht glaubt,
dass sie mit ihrem Material auch
wirklich fliegen können . . . Wenn
gegen Abend die Thermik nach-
lässt, wird sich wieder ein Heißluft-
ballon fast lautlos gen Himmel erhe-
ben. Der erfahrene „Fahrer“ Hans
Federlwirdauchdieses Jahrwieder
nicht höhenängstliche Passagiere
mitnehmen.
Gottesdienst wird von Mitglie-
dern musikalisch gestaltet
Die Bitte um eine unfallfreie Flug-
saison tragen die Mitglieder des
Fliegerclubs in die Bergmesse, die
am Sonntag um 10 Uhr im Hangar
stattfindet. Sie wird dieses Jahr

erstmals von Mitgliedern des Flie-
gerclubsmusikalischgestaltet. Seit
einigen Wochen treffen sie sich un-
ter der Leitung von Hortense Mayr,
um den Gottesdienst mit Instru-
menten wie Cello, Flöte, Gitarre
und E-Piano zu gestalten. Auch ein
kleiner Chor hat sich spontan ge-
bildet. Anschließend werden die
Flugzeuge gesegnet. Ab 11 Uhr gibt
es einenmusikalischenFrühschop-
pen. Zeitgleich beginnt der Flugbe-
trieb. Alte Bekannte wie Hermann
Staltmeier mit seiner Pitts Spezial
zeigen Vorführungen über dem
Frauenberg.

Bei Karl Kölle und seinem Team
laufen derweil alle Fäden für die
Vorbereitung zusammen. Und er
freut sich auf das Fest: „Selten wird
so eine Vielfalt von Fluggeräten mit
so einem tollen Rahmenprogramm
gebotenwiebeimFliegerfest inEich-
stätt, und das den ganzen Tag, nicht
begrenzt auf eine kurze Flugshow.“

Vom Freitag, 1. Juni, bis Sonntag, 3. Juni 2012, lädt der
Eichstätter Fliegerclub auf sein Gelände auf der Waschette
Ein Familienfest mit einer Vielfalt von Fluggeräten − „Recall“ am Freitag

und Samstag − Flieger sorgen beim Gottesdienst selbst für Musik

für Sie auf dem

Fliegerfest
Karmann Partyservice, Karlshuld
Tel. 0 84 54 / 9116 40 · Handy 0171 / 2 42 71 37

• Steckerlfisch
vom Holzkohlenofen• Steckerlfisch
vom Holzkohlenofen

• Brezen

Besendörfer + Steidl
Generalagentur der R+V Versicherung

Pfahlstr. 10 ● 85072 Eichstätt ● Telefon : 08421 / 2843
www.steidl.ruv.de

Ihr Partner in Eichstätt

Mobile WC’s von

WC-Kabinen

08421/9896-0

sind überall einsatzfähig!!
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Ideal für kleine Veranstaltungen,
Geburtstagsfeiern, Parties, ...!

Herzlich
willkommen

zum
Fliegerfest

in Eichstätt!

neiber
Frischdienst

Gute Thermik
unseren Segelfliegern!

GV-Partner
Komplettausstatter für Vereins- und Volksfeste

Carl-Orff-Str. 13
86609 Donauwörth
Tel. 09 06/24 14 77

EICHSTÄTT-LANDERSHOFEN

(0 84 21) 9 88 30 FAX 9 98 80

Laufend frisch:
unsere bekannt guten Brezen

LANDBÄCKEREI

Eichstätt, Sollnau 6
Tel. (0 84 21) 90 98-0
Filialen: Marktplatz 14
Pfahlstraße 1
Bahnhofplatz 9

Wir beliefern das
Fliegerfest mit unseren
bekannten Fleisch- und

Wurstwaren.

Viel Spaß am Fliegerfest und „Hals- und
Beinbruch“ den Fliegern wünscht

Eichstätter Str. 4a
85110 Kipfenberg

Tel.: 08465/3656

Silke Gerstner & Silke Hausner-Wirsing

Herzlich willkommen
und viel Spaß auf dem Fliegerfest!

Hafnerweg


